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Protokoll der Sitzung des LEA 

Termin:  Mittwoch, 04.02.2010, 19:30 – 22:15 Uhr 
Ort:   Hamburger Str. 41, 22083 Hamburg, Sitzungssaal M 

Sitzungsleitung: Jörg Gröndahl 
Protokoll:  Angelika Bock 
Anwesende:  - siehe Teilnehmerliste -  

Tagesordnungspunkte: 

1. Begrüßung / Regularien  
Jörg Gröndahl begrüßte die Anwesenden, übernimmt die Moderation und stellt die Beschluss-
fähigkeit (LEA – Delegierte aus sechs Bezirken und Gäste) fest.  
Das Protokoll der letzten Sitzung vom 06.01.2010 wird beschlossen und ist bereits online gestellt.  

2. Berichte aus den Gremien/AGs:  Workshops/Bündnisse/FKJA… 

• Familien-Kinder-Jugend / Sitzungen 08.12.2009 und 19.01.2010 
Rechnungshof sieht Sparpotential welches von der Behörde nicht „erkannt“ wird und prüft die 
Effizienz - z.B. Unterhaltshilfen bei Hartz-IV-Empfänger: die Kommunen sind für die 
Unterhaltshilfen zuständig, diese werden bei den betroffenen Personenkreis mit den Hartz-IV-
Bezügen verrechnet. Bliebe die Hartz-IV-Leistung unverändert (Zahlung durch den Bund) würden 
die Kommunen viel Geld sparen und könnten dies an anderen Stellen sinnvoll einsetzen. 

• KITA-Bündnis –   wie geht´s weiter? 
Schwerpunkte setzen: kein Protest gegen Sparmassnahmen, sondern Offensive für mehr 
Bildung; Entgegenkommen signalisieren (Unterstützung Schulreform), Thesenpapier derzeit in 
Arbeit – Ziel 5 – 10 Kernpunkte, u. a. Investition in frühkindliche Bildung, verlässliche Betreuung 
an Primarschulen, Planungssicherheit für Investitionen der Träger, ... 
Es folgte Diskussion über den Begriff Leistungsentgelt. Dabei stellte sich heraus dass dieser für 
Irritationen sorgt, da er teilweise missverstanden wird. Es wird angeregt dass mit den Trägern 
Rücksprache gehalten wird um unterschiedliche Aspekte heranzuziehen.  
Hinweis vom KITA-Bündnis: Inhalt muss nicht unbedingt mit den LEA Forderungen konform 
sein. Detaillierte Auflistung des Forderungskataloges des folgt über Daniela  
nächster Termin Montag, 08.02.2010 – 18:30 im Curio-Haus 

• KITA-Inspektion  nach langem Stillstand, geht es nach LEA Intervention endlich weiter, 
es wurde ein neues Treffen vereinbart: Treffen Behörde, Träger und LEA, 
nächster Termin Freitag, 12.02.2010 – seitens LEA sind Angelika Bock und Jörg Gröndahl 
vertreten (alle vorliegenden Unterlagen wurden allen LEA´s im Vorfeld gemailt).  
 Anregungen, Hinweise für das Treffen bitte schnellstmöglich an Angelika Bock und 
  Jörg Gröndahl übermitteln 

• LAG78 – zwischenzeitlich keine Sitzung, nächster Termin Dienstag, 16.02.2010 

• AG „Pädagogische Rahmenkonzepte zur verlässlichen Betreuung an der Primarschule“ – 
siehe Mail von Jörg / nächster Sitzungstermin im April 
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• Hortreform -    
- Fabrikveranstaltung war trotz mangelnder Unterstützung der Vielzahl der LEA´s ein voller 
Erfolg. Reklamiert wurde dass kaum Unterstützung kam, es gab auch wieder wenig 
Rückmeldungen bzgl. Zu/Absagen, obwohl mehrfach darum gebeten wurde.  
- SOAL Pressemitteilung (Verhandlungen mit Kita Anbietern durch Modellschulprojekt teilweise 
ausgehebelt 

• WS Multifunktionsräume  
nächstes Treffen erst im März, Sabine wird per Mail weitere Informationen z. V. stellen  

• neue AG Integration? – Jörg Gröndahl stellt die Neugründung zur Diskussion. Er hat für Montag, 
01.03.2010 einen Termin mit Herrn Vierkant vereinbart, damit wir Info. seitens der Behörde 
erhalten – u.a. Umsetzung der UNO-Konvention in geltendes Hamburger Recht, Anhebung der 
Beiträge für Eltern von Kindern mit Behinderung bzw. von Behinderung bedroht. (weitere 
Einzelheiten wurden von Jörg per Mail am 03. und in Anschluss an die Sitzung am 04.02.versandt) 
  interessierte LEA´s  möchten sich bitte mit ihm direkt in Verbindung setzen 

3. Änderung der Geschäftsordnung:  
Klärung der Änderungen/Vorbereitung für Beschluss im März 2010 
Anpassung §§ 4(1) „monatlich“ statt „alle zwei Monate“ bei 1 Enthaltung angenommen 
 
Anpassung §§ 5(4) "Das Protokoll der vorangegangenen Sitzung gilt sieben Tage nach Verteilung an 
alle LEA-Mitglieder als genehmigt, wenn bis dahin keine inhaltlichen Änderungswünsche bei dem/r 
ProtokollantIn vorliegen. Das so genehmigte Protokoll wird danach auf der Homepage des LEA 
veröffentlicht. Wenn das Protokoll wegen inhaltlichen Einwendungen bis zur nächsten LEA-Sitzung 
noch nicht genehmigt ist, wird auf dieser Sitzung darüber mit einfacher Mehrheit beschlossen." 
        einstimmig angenommen 
§6 (1): "seinen Vorstand, bestehend aus mindestens drei Mitgliedern,"  
statt "Leitungsgremium ... Vertretern"    einstimmig angenommen 

4. Kommunikationseffizienz 
Forum „plattmachen“, Inhalte werden archiviert und Kommunikation läuft weiter per Mail -  
mit 1 Enthaltung angenommen.  
  falls es von den nicht anwesenden LEAs Gegenstimmen geben sollte, so sind diese 
 aufgefordert sich kurzfristig zu Wort zu melden. Bei der nächsten Sitzung soll der Zeitpunkt  
 festgelegt werden, zu wann die Plattform aufgelöst wird. Sobald die LEA-Telefonliste  
 vervollständigt und verteilt wurde kann auch über den kleinen Kreis miteinander Kontakt  
 aufgenommen werden. 

5. Tätigkeitsbericht der ÖAG   
- vorweg: Großes LOB zu den zeitnahen Pressemitteilungen.  
- Bezirk Eimsbüttel bittet um Unterstützung bei der Homepage und wird sich noch direkt an die ÖAG  
  wenden 
- Mailversand an die KITA´s erfolgt teilweise zeitverzögert (in der Regel 10, selten bis zu 24 h) 
 
Klärung offener Fragen (Mail von Claudia Wackendorff vom 01.02.) 
1.Inhalt nächster Newsletter:  
BEA Wandsbek wird von der Sitzung 11.02. und den Antworten von Herrn Dr. Bange berichten 
BEA Nord wird einen Beitrag liefern und sich vorstellen 
interessante Posteingänge auflisten und Hinweise auf Links geben  
 
2. Pressekontakte in Excel-Datei einpflegen. Vorweg folgt Klärung ob die Daten elektronisch z. V.  
gestellt bzw. über weitere Hilfsmittel eingepflegt werden können. Falls nicht möglich, so hat sich 
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Angelika Bock bereit erklärt mit der Erstellung der Excel-Datei zu beginnen  
  weitere Freiwillige bitte melden 
 
3. fremdsprachige LEA Flyer für den Familientag? 
vorab Preisklärung und dann per Vorstandsbeschluss entscheiden  
 
4. gemeinsamer LEA/BEA Stand am Familientag? 
Vorschlag wurde grundsätzlich positiv aufgenommen – jeder Bezirk soll intern abfragen und 
dann an die Familientag-AG Rückmeldung geben 
 
5. offene Brief an den Senat 
wir warten nächste Woche den Streikverlauf und die Ergebnisse des Treffen Kita-Bündnisses ab 
Brief müsste auch neu formuliert werden, da der Begriff Leistungsentgelt für Irritationen sorgt und 
teilweise einige Aussagen überholt sind (z.B. Rechtsanspruch der unter 2-jährigen) 
 
6. LEA-Flyer – Verteilung durch die Jugendämter zu jedem Gutschein und 
7. wie kommen die einzelnen BEA an die Flyer?   
passiert nicht durchgängig, es gibt Bezirke wo gar keine Flyer ausgehändigt werden  
 Klärung bis zur nächsten LAG78-Sitzung am 16.02. über den Verbleib der Flyer (wann wurden 
     sie an alle Jugendämter ausgeliefert, zu wessen Händen, wie wurde Verteilung sicher gestellt,... )  

6. Verschiedenes /Aktuelles 

• Umlauf Posteingang – z.B. von der Behörde die Broschüre KITA 21 – Informationen können unter 
info@kita21.de bzw. www.kita21.de eingesehen werden.  
 Es wurde angereg Familien-Kinder-Jugend / Sitzungen 08.12.2009 und 19.01.2010 
Rechnungshof sieht Sparpotential welches von der Behörde nicht „erkannt“ wird und prüft die t 
interessante Informationen auch auf unserer Homepage zu verlinken 

• Bearbeitung Gutscheine: 
Aus Altona wird über katastrophale Zustände berichtet. Mitarbeiter des Jugendamtes sind kaum 
bzw. gar nicht telefonisch zu erreichen. Nur persönlich abgegebene Gutscheinanträge werden 
bearbeitet. Die KTB-Leitung Frau Stein wird durch BEA Mitte zur nächsten Sitzung eingeladen 
und auf die dortigen Missstände angesprochen. Auch in aus den anderen Bezirken wird über 
Rückstände bei der GS-Bearbeitung, Personalprobleme, Schwierigkeiten durch Umzüge usw. 
berichtet. 
 Anregung um Aufnahme in unseren Forderungskatalog (Sicherstellung der zügigen GS-
Bearbeitung) 

• VERDI-Aufruf zum Warnstreik am 08.02. – Information kam wieder einmal zu kurzfristig, keine 
Vorlaufzeit für Eltern 
 Daniela setzt sich mit Frau Ebel von der Gewerkschaft in Verbindung  
(Klärung welche Träger sind wann informiert worden über das Ausmass – welche KITA ist betroffen) 

• Sparpaket vom Senat – Gesetzesrücknahme kostenlose Vorschule – Entscheidung darüber folgt 
im Mai – Monate nachdem die Anmeldezeiten für die Vorschule bereits abgelaufen sind! – 
gleiche zeitliche Problematik wie sie auch bei den Kann-Kindern im letzten Jahr gelaufen ist 

Hamburg, 06.02.2010 Protokoll: Angelika Bock  

Nächster Sitzungstermin: 04.03.2010 – die Sitzung ist öffentlich –  
alle Interessierte (Eltern und Kita-Mitarbeiter)  

sind herzlich eingeladen zu kommen 


